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Bildung ist die Grundlage für individuellen Aufstieg und beginnt bereits im
Windelalter. Wir fordern daher die gebührenfreie Kita. Außerdem fehlt
Erlangen eine dritte Realschule, damit alle Schulformen wirklich
gleichwertig gefördert werden. Bildung erschöpft sich aber nicht in Beton
und schnellen Datenleitungen: Kluge Köpfe brauchen beste Lehrer und
kleine Klassen. Lehrer und Eltern müssen dringend von zeitraubenden
Orga-Aufgaben befreit werden. Die Friedrich-Alexander-Universität (FAU)
als innovativste Uni Deutschlands bietet für Erlangen unendliche
Chancen. Von der FDP gibt es ein klares Bekenntnis zum Standort
Erlangen und Vorfahrt für Forschung und Entwicklung.

Frischer Wind in allen Köpfen
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Seit jeher garantiert in Erlangen die FDP einen umsichtigen Umgang mit
dem Geld der Bürgerinnen und Bürger, auch wenn die Zinsen wieder
steigen und die Kassen leerer sind. Erlanger Unternehmen, von Siemens
bis zum Start-Up, sind unsere Partner und keine Gegner. Für Gründer
wollen wir zeitnah einen One-Stop Center einrichten, der erste Schritte
begleitet. Um die Zentrale von “Siemens Energy“ muss sich die
bayerische Staatsregierung endlich ernsthaft bemühen. Überbordende
Bürokratie behindert Unternehmen und Privatpersonen gleichermaßen.
Die Digitalisierung bietet Potentiale im Bürgerservice (z.B. Termine per
App), die wir entfalten möchten. Sie ermöglicht auch neue Formen echter
Bürgerbeteiligung, z.B. eine Online-Abstimmung zu Haushaltsfragen
(„Modell Reykjavik“).

Stabile Finanzen. Wohlstand ermöglichen. 
Stadtverwaltung 4.0
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Mal ehrlich: motorisierten Individualverkehr wird es immer geben, gleich
mit welcher Antriebstechnik. Das Ausspielen verschiedener
Verkehrsmittel gegeneinander ist wenig originell. Denken wir groß, ohne
Schere im Kopf. Warum nicht eine Untertunnelung der Innenstadt? Was
darf die Stadt-Umlandbahn (StUB) am Ende kosten? Warum nicht der
Schülerausweis als Fahrschein? Warum geht man die
Innenstadtberuhigung nicht mit konstruktiven Alternativen im Dialog mit
Anliegern und Pendlern an? Reden wir darüber!

Mobilität? Wie sie dir gefällt!
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Das Weltklima wird nicht durch lokale Maßnahmen in Erlangen gerettet,
aber vielleicht durch innovative Technologien aus Erlangen. Wir warnen
vor blindem Aktionismus und nicht zu Ende gedachten Lösungskonzepten
(z.B. „Veggie-Day“ in der Kantine, Abschaffung von „Erlangen on Ice“ am
Weihnachtsmarkt, Verbot der Beleuchtung des Stadtwerkeschlots).
Sinnvoller erscheinen uns Maßnahmen, die von einer breiten Bevölkerung
auch mitgetragen werden, wie die Attraktivitätssteigerung des ÖPNV,
energiesparende Heiz- und Dämmsysteme und eine Erhöhung der
Mehrweg- und Recyclingquote. Insbesondere aber müssen wir viel mehr
darüber reden, wie wir die Stadt und die Menschen vor den Folgen des
Klimawandels schützen, ohne Lebensqualität zu verlieren.

Klimawandel verträglich gestalten
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Das natürliche Wachstum der Stadt wird zu erheblichen Konflikten und
Spannungen in der Bevölkerung führen, wenn wir es nicht im ehrlichen
Dialog mit den Bürgern gestalten. Ängste müssen ernster genommen,
Ausgleich muss gefunden werden. Wie wir auch, schätzen viele Bürger
Erlangen als „kleine Großstadt“ und haben sich bewusst entschieden,
hier zu leben. Diesen Charakter soll die Stadt trotz Nachverdichtungen
behalten. Messlatte einer guten Stadtplanung ist für die FDP nicht nur die
Zahl der geschaffenen Wohnungen sondern auch die Lebensqualität.
Wohnungsmangel lässt sich auch mit verbesserten Verkehrskonzepten
lösen.

Neuer Wohnraum mit Augenmaß
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Es wird Zeit für neue Ideen und Impulse im Kulturbereich. Erlangen kann
sich nicht mehr lange auf den Erfolgen der vor mehr als 30 Jahren
begründeten Festivals und Einrichtungen ausruhen, wenn die Kreativität
und das Niveau nicht verloren gehen sollen. Es ist gut, wenn Kultur breite
Bevölkerungsteile erreicht, gerade in der Kultur muss aber auch ein
gewisser Exzellenzanspruch zulässig sein. Wir wollen in der nächsten
Wahlperiode die Entwicklung neuer kultureller Formate -auch finanziell -
fördern und die bestehenden Angebote auffrischen. Wir suchen weiterhin
Partner für eine „Altstadtförderung durch Kultur“, wollen unser Vorhaben
des Museumskarees vollenden und weitere Akzente setzen.

Kultur kann mehr!
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